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AMTLICHER TEIL

Mitteilung der Ordnungsbehörde

Parken in der Wendeschleife
Schlüsselbergstraße
Immer wieder kommt es zu Behinderungen in der Wendeschleife
Schlüsselbergstraße mit abgestellten parkenden Fahrzeugen.
Viele Beschwerden gibt es bei der Abfuhr der Müllkübel. Bei
parkenden Fahrzeugen in der Wendeschleife, kann die reibungs-
lose Müllabfuhr im genannten Bereich dann nicht mehr
gewährleisten werden. Unverständlich, da sich Anwohner sofort
beschweren, wenn der Müll nicht geholt wird. Ärger, den sich
einige Anwohner der Schlüsselbergstraße aber selbst schaffen.
Die Wendeschleife wurde angelegt, um Rettungs-, Versorgungs-
und auch Privatfahrzeugen die Möglichkeit zu geben, das Fahr-
zeug zu wenden. Sind auf der Wendeschleife aber parkende
Fahrzeuge abgestellt, ist das Wenden von Rettungs- und
Versorgungsfahrzeugen sehr erschwert.
Bei einer Vor-Ort-Besichtigung standen am äußersten rechten
Rand der Wendeschleife zwei geparkte PKW. Der verbleibende
Platz reichte gerade aus, unseren PKW in der Wendeschleife zu
wenden. Für einen Krankenwagen, die Feuerwehr oder ein
Müllfahrzeug sind die Probleme dann schon rießengroß. Parken
noch mehr Fahrzeuge hier, hat schon ein einzelner PKW Probleme
zu wenden, größere Fahrzeuge haben keine Chance mehr.
Sicherlich möchte niemand die Verantwortung dafür übernehmen,
dass jemand nicht rechtzeitig gerettet werden konnte.
Auch eine zeitliche Einschränkung des Parkverbotes ist nicht
möglich, da die Wendemöglichkeit für Rettungsfahrzeuge 24 h
am Tag gewährleistet werden muss.
Fasst jeder der Anwohner hat Parkmöglichkeiten in seinem
Grundstück geschaffen. Bei den Anwohnern, wo dies nicht
gegeben ist, müssen die Fahrzeuge dann leider wo anders
abgestellt werden.

Kleiner Teich bei Wünschendorf Foto: Dr. Zehe

Sprechstunden der Schiedsstelle

Die Sprechstunden der Schiedsstelle der Gemeinde
Wünschendorf/Elster finden bei Bedarf, nach
telefonischer Absprache, mit der Schiedsfrau,
Frau D. Arndt-Rank, statt.
Telefon 882 61.

Die Schiedsstelle befindet sich im
Kommunikationszentrum der Gemeinde
Wünschendorf/Elster, Poststraße 7.
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Wiederholt wurde festgestellt, dass Bürger in den Abfallcontai-
ner auf dem Friedhof ihren Hausmüll entsorgen. Es gibt leider
immer wieder Bürger, die diesen Container als ihren privaten
Mülleimer ansehen. Von ganz normalen Hausmüll bis hin zum
Einstreu von Kleintieren (siehe Fotos) ist alles vorhanden.
Wir bitten hiermit nochmals alle Besucher des Friedhofes, die
Bewohner der angrenzenden Grundstücke oder auch zufällig
vorbeigehende Spaziergänger diesbezügliche Beobachtungen
der Gemeindeverwaltung mitzuteilen.
Die Entsorgung von Haus- und Gartenmüll stellt eine Ordnungs-
widrigkeit dar und wird mit Bußgeld geahndet. Auch die Leerung
des Container kann den „Müllentsorgern“ in Rechnung gestellt
werden.

ENDE AMTLICHER TEIL

Mitteilung der Friedhofsverwaltung

Hausmüll im Abfallcontainer
des Friedhofes

Wichtige Mitteilung des
Kontaktbereichsbeamten !

Aufgrund polizeilicher Notwendigkeiten wird der für
Wünschendorf/Elster zuständige Kontaktbereichsbeamte,
Herr Rosenkranz, vom 01.09.2005 bis zum Jahresende mit
einer neuen Aufgabe betraut. Für diese Zeit erfolgt die Betreuung
des Bereiches Wünschendorf/Elster durch die Beamten des
KoB-Posten Weida.

Außerhalb der weiterhin gültigen Sprechzeiten wenden sie sich
bitte telefonisch an folgende Polizeidienststellen:

Kontaktbereichsposten Weida • Telefon 036603 / 61243
Polizeiinspektion Gera-Süd • Telefon 0365 / 7331-0

Thüringer Forstamt Greiz

Antragstellung Folgeanträge
Erstaufforstungsprämie für 2005
Alle Bezugsberechtigten einer Erstaufforstungsprämie im Bereich
des Thüringer Forstamtes Greiz werden gebeten, sich zwecks
Antragstellung für das Jahr 2005, bei den jeweils zuständigen
RevierleiterIn zu melden. Die notwendigen Antragsunterlagen
liegen in den Revierdienststellen vor.

Die RevierleiterIn sind zu den jeweiligen Sprechstunden
erreichbar:

Revier Berga und Cronschwitz
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Herr Nosofsky, Telefon 036623/20754

Revier Gommla und Cronschwitz
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr
Herr Ruder, Telefon 03661/69590

Revier Elsterberg und Pausa
dienstags 14.00 - 18.00 Uhr
Herr Weber Telefon 036621/20308

Revier Greiz
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr
Frau Ruder Telefon 03661/69590

Bei Fragen der Zuständigkeit der RevierleiterIn können sich die
Bezugsberechtigten auch an das Thüringer Forstamt Greiz,
Telefon 03661/440630, zu den Dienstzeiten:

Montag-Donnerstag 08.00-15.30 Uhr
Dienstag bis 18.00 Uhr und
Freitag 08.00-14.00 Uhr wenden.

Die notwendigen Anträge zum Bezug der Erstaufforstungsprämie
müssen bis zum 31.08.2005 bei den zuständigen RevierleiterIn
gestellt werden. Bei Anträgen, welche erst nach dem 31.08.2005
gestellt werden, kann eine Zahlung der Erstaufforstungsprämie
für 2005 nicht mehr gewährleistet werden.

gez. Herrmann
Stellv. Forstamtsleiter Thüringer Forstamt Greiz

Das Landratsamt informiert

Förderprogramm für die eigenen
vier Wände
Wer in Thüringen ein Eigenheim bauen, kaufen oder umbauen
will, kann ab sofort wieder einen zinsgünstigen Kredit der Thüringer
Aufbaubank (TAB) beantragen. Dieses in Zusammenarbeit mit
der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) aufgelegte Finanzierungs-
angebot richtet sich insbesondere an Familien. Sie können für
den nachrangigen Teil der Finanzierung Ihres Eigenheims oder
Ihrer Eigentumswohnung ein zinsgünstiges Darlehen aufnehmen.
Voraussetzung ist hierbei immer die Eigennutzung.

Der Freistaat lockt mit günstigen Konditionen:
Der Nominalzins für die nachrangig zu besichernden Darlehen ist
für zehn Jahre festgeschrieben und beträgt aktuell 3,28 Prozent
pro Jahr (effektiv 3,45 Prozent). Die Tilgung beträgt jährlich
1,7 Prozent; maximale Laufzeit 30 Jahre.

Finanziert werden Bau, Kauf, Aus- oder Umbau eines Eigenheimes.
Die Finanzspritze ist vor allem für Familien bestimmt und an
bestimmte Einkommensgrenzen gebunden. So kann z.B. eine
Familie mit zwei Kindern bis zu einem Jahresbruttoeinkommen
von 60.900 Euro einen Förderkredit erhalten.

Auch ein Haushalt mit zwei Personen ist förderfähig, wenn ein
Haushaltsmitglied zu 80 Prozent schwerbehindert ist. Ein- oder
Zweipersonenhaushalte ohne Kinder oder Schwerbehinderte
können nur bei Baumaßnahmen in Sanierungsgebieten der
Innenstädte oder dem Kauf bereits bestehender Eigenheime
gefördert werden.

Die Anträge für dieses Förderdarlehen nimmt das Sachgebiet
Wohnungsbauförderung im Landratsamt Greiz mit Sitz in der
Weberstraße 1 in Greiz an. Wir unterstützen Sie gern bei der
Antragstellung und ermitteln auch die Einkommensgrenzen.

Bitte nutzen Sie die Möglichkeiten unserer Sprechtage und
auch das Telefon für das Einholen näherer Auskünfte zum
genannten Förderprogramm.
Telefon (03661) 876-479.
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Amtsblatt für die Gemeinde Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Wünschendorf

Einzelexemplare können kostenlos bei der Gemeindeverwaltung Wünschendorf, Poststr. 8, 07570 Wünschendorf, abgeholt werden.
Druckauflage: 1500

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Wünschendorf vertreten durch Bürgermeister Jens Auer
Satz: Verlag „Das Elstertal“, 07570 Weida, Aumatalweg 5, elstertaler@web.de, Druck: Druckerei Raffke

Verantwortlich für die amtlichen Veröffentlichungen: Bürgermeister Jens Auer
Erscheinung: nach Bedarf

für den Monat September

7.9. Ist Regine warm und wonnig,
 bleibt das Wetter lange sonnig.

9.9. Bringt St. Gorgon Regen, folgt
ein Herbst mit wenig Segen.

Böttger, Hanna 03.09.1913 92

Grille, Maria 03.09.1929 76

Büchner, Anna 04.09.1932 73

Harz, Ingeburg 05.09.1921 84

Rudolf, Marie 05.09.1929 76

Thörner, Gisela 06.09.1927 78

Dix, Rosemarie 07.09.1933 72

Zipfel, Heinz 07.09.1924 81

Funke, Edeltraud 09.09.1935 70

Pröhl, Anita 09.09.1930 75

Teller, Helmut 10.09.1923 82

Sohn, Josef 10.09.1930 75

Gerisch, Ernst 11.09.1916 89

Schiller, Rudi 11.09.1929 76

Dressel, Karlheinz 12.09.1932 73

Thörner, Erich 12.09.1926 79

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Seniorengeburtstage im September 2005

Gemeindeverwaltung WünschendorfKalender 2006 für
Wünschendorf fertig

Gemeinschaftswerk geht jetzt in Druck
Wünschendorf (OTZ/-eb-). Für die Wünschendorfer wird es auch
2006 wieder einen Kalender geben. Nach dem Debüt mit
Augenblicken 2003 und Ansichten 2004 trägt der Kalender fürs
kommende Jahr den Titel Motive. Das Vor-Exemplar wurde
gestern Nachmittag an Bürgermeister Jens Auer übergeben.
Wieder ist der Kalender das Gemeinschaftswerk des Wünschen-
dorfer Hobbyfotografen Dr. Jürgen Zehe, der Weidaer Druckerei
Raffke und der Gemeinde Wünschendorf. In limitierter Auflage
von 1 000 Exemplaren werden im Kalender Motive des Klosters
Mildenfurth, der Veitskirche, der Ober- und Fuchsmühle, des
Pfarrhauses Cronschwitz sowie schöne Landschaften gezeigt.
Sein Lieblingsbild aber sei die alte Klosterruine von Cronschwitz,
so Dr. Zehe.
Jedesmal sei der Kalender qualitativ besser geworden, würdigt
der Bürgermeister das neue Werk, das in dieser Woche in Druck
gehen wird. Die Arbeit habe wieder Spaß gemacht, betont
Dr. Zehe, der 60 Jahre in Wünschendorf zu Hause ist und damit
seine Verbundenheit mit seinem Heimatort ausdrücken wolle.
Auch diese Bilder sollen zeigen, wie schön die Gemeinde ist.
Sind die letzten beiden Kalender weggegangen wie warme
Semmeln, hofft man das auch für die neue Auflage. Erstmals soll
der Kalender zum Klostergartenfest und Tag des offenen
Denkmals am 10. September verkauft werden, danach in den
Geschäften.

Stellen den neuen Wünschendorfer-Kalender vor: Dr. Jürgen Zeh,
Bürgermeister Jens Auer und Gunner Raffke (v.r.). Für die nächsten
Kalender grübelt man schon über weitere Ideen, doch die Bürger
können gern ihre Vorschläge für Foto-Serien einbringen.

Text und Foto Erika Baumann

Sachs, Elsbeth 13.09.1919 86

Hiksch, Ingrid 14.09.1934 71

Lange, Ursula 14.09.1931 74

Bernhardt, Gerda 18.09.1927 78

Vetterlein, Hildegard 18.09.1921 84

Wolf, Hildegard 18.09.1927 78

Jung, Ruth 19.09.1924 81

Peter, Karl-Heinz 21.09.1935 70

Deutsch, Liesbeth 22.09.1917 88

Schiedek, Hans 23.09.1933 72

Fröhlich, Erich 23.09.1921 84

Genschel, Gislinde 25.09.1934 71

Kramer, Hans 25.09.1928 77

Schleif, Johanna 29.09.1913 92

Schlutter, Egon 29.09.1929 76

Leichauer, Ingeburg 30.09.1935 70
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